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Ihre Krankenkasse leistet 
zu wenig und will auch noch 
einen Zusatzbeitrag? Zei-
gen Sie ihr jetzt die blaue 
Karte und wechseln Sie zur 
TK: Deutschlands beste 
Krankenkasse!

Tel. 02 41 - 88 70-303
www.tk.de/vt/
stephan.hosang 

Zeigen Sie Ihrer Kranken-

kasse die blaue Karte. 

Kein Zusatzbeitrag.
Jetzt wechseln!
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Emotion pur!
Mit sportlichem Gruß

 

 

Rüdiger Hein

Geschäftsführer

Liebe Volleyballfans,

neue Saison, neues Glück! Gewinnt 

evivo düren in der Spielzeit 2010/11 

den ersten Titel der Vereinsgeschich-

te, die deutsche Meisterschaft oder 

den Pokal? Das ist die große Frage, die 

es ab jetzt Spieltag für Spieltag zu be-

antworten gilt. Gelingt der große Coup, 

von dem Spieler und Fans schon so 

lange träumen?

In den letzten Jahren hat sich evivo 

düren einen Namen als Spitzenmann-

schaft des deutschen Volleyballs ge-

macht. Mehrfach war der ersehnte Er-

folg zum Greifen nah. Am Ende fehlte 

nur ein Hauch, das berühmte Quänt-

chen Glück. Doch das ist Geschichte. 

Ab jetzt gilt’s: Mit Sven Anton als be-

währtem Trainer und teils neu for-

mierter Mannschaft greift evivo düren 

wieder an. Spektakulär war der Wech-

sel von Mittelblocker Stefan Hübner 

an die Rur. Wie tritt das Team mit dem 

Volleyball-Weltstar auf? Funktioniert 

die Mischung aus Talent und Erfahrung 

wie erhofft? Wir alle sind gespannt! 

Und freuen uns auf spektakuläre 

Spiele, bei denen die lautstarken Fans 

sicher wieder eine Macht sein werden 

– in unserer Arena Kreis Düren sowie-

so, aber auch in des Gegners Halle.

Ich drücke der Mannschaft fest die 

Daumen und wünsche ihr einen kräf-

tigen Saisonstart, auf dass sie von 

dieser Erfolgswelle durch die gesamte 

Saison getragen wird und am Ende all 

ihre Ziele erreicht.

Wolfgang Spelthahn

Landrat des Kreises Düren

… Wir wollen erneut angreifen.

Mit dem Umbruch der Mannschaft in der 

vorherigen Saison haben wir die erhoff-

ten Ziele erreicht. Der 3. Platz in der Mei-

sterschaft und den Vizepokaltitel haben 

alle Erwartungen übertroffen. Es war ein 

Kraftakt in der Meisterschaft von einem 

5. und 6. Platz in den Vorsaisons wieder 

auf einen Podestplatz zurückzukom-

men. Dies obwohl wir eine Saison durch-

lebten, die uns mit vielen Verletzungen 

konfrontierte.

Der Optimismus, erneut in Liga und 

Pokal anzugreifen, ergibt sich aus der 

Einschätzung der Stärke unseres ge-

genwärtigen Teams, das ich für noch 

besser halte, als die erfolgreiche Mann-

schaft der Vorsaison. Mit den Leistungs-

trägern Dünnes, Wiederschein, Olieman 

und Kohl erreichten wir spektakuläre 

Neuverpflichtungen, allen voran Stefan 

Hübner, aber auch Christoph Eichbaum 

und Jaromir Zachrich. Mit den Talenten 

Isaak, Kracht und Krüger zeigt sich die 

Liga bereits vor der Saison beeindruckt 

von der Macht, die aus Düren auf sie 

zurollt. 

Das wichtigste zum Schluss: Wir haben 

erreicht, dass die Mannschaft des letz-

ten Jahres die Herzen der Dürener Fans 

wieder erobert hat. Dies wird sich auch 

in der neuen Saison fortsetzen. Es lohnt, 

die Mannschaft in der Arena Kreis Düren 

anzufeuern und klasse Volleyball zu se-

hen. 

Ich wünsche uns und Ihnen eine span-

nende und erfolgreiche Saison.

Liebe Volleyballgemeinde,

unsere Volleyballspieler sind hervor-

ragende Botschafter der Stadt. Immer 

wieder ist Düren bundesweit in Pres-

se, Funk und Fernsehen mit guten 

Schlagzeilen und positiven Berichten 

präsent, weltweit im Internet. Das tut 

Düren gut. Es festigt unseren Ruf, le-

bendig, offen, mittendrin zu sein!

Spitzensport und Breitensport gehö-

ren zusammen. Beide Bereiche sind 

aufeinander angewiesen. Kinder und 

Jugendliche erhalten Förderung zur 

Entwicklung ihrer sportlichen Talente. 

Das Erleben von Spitzenspielen in der 

Bundesliga motiviert viele bei ihren ei-

genen sportlichen Ambitionen. 

Düren ist längst eine bedeutende Vol-

leyballstadt. Auf dem DTV-Gelände be-

findet sich eine Beach-Volleyball-Anla-

ge, wie sie weithin nicht zu finden ist. 

Vor dem Rathaus mitten in der Dürener 

City wird jedes Jahr ein Beach-Volley-

ball-Cup ausgerichtet, der für Schü-

ler- und Freizeitmannschaften ebenso 

attraktiv ist wie für Teams von interna-

tionalem Rang. In der Arena Kreis Düren 

haben wir eine einzigartige Chance zur 

Präsentation von Volleyballspielen. 

Die Vielzahl der Sponsoren macht 

deutlich, dass auch die heimische 

Wirtschaft hinter „evivo düren“ steht. 

Unternehmen aus Stadt und Region 

leisten ihren Beitrag, den Spitzensport 

in und für Düren möglich zu machen. 

Dafür danke auch ich ganz herzlich.

Viel Erfolg in der neuen Saison!

Ihr

Paul Larue

Bürgermeister
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Spiel- & Terminplan 1- Volleyball Bundesliga Herren 09 / 10
Satz 1 Satz 2 Satz 3 Satz 4 Satz 5 Final

23.10.10 ¦ 19.30 

CV Mittelseutschland - evivo düren

27.10.10 ¦ 19.30 

evivo-düren - Zurich Team VCO Berlin

31.10.10 ¦ 16.00

Generali Haching - evivo düren

03.11.10 ¦ 19.30

SCC Berlin - evivo düren

10.11.10 ¦ 19.30

evivo düren - A!B!C! TITANS Berg. Land

17.11.10 ¦ 20.30

CEV Pokal: Topvolley Precura Antwerpen - evivo düren

21.11.10 ¦ 17.00

evivo düren - TV Bühl

24.11.10 ¦ 19.30 CEV Pokal:

evivo düren - Topvolley Precura ANTWERPEN

01.12.10 ¦ 19.30

Moerser SC - evivo düren

04.12.10 ¦ 19.30

evivo düren - VC Gotha

18.12.10 ¦ 19.30

VfB Friedrichshafen - evivo düren

30.12.10 ¦ 19.30

evivo düren - NETZHOPPERS KW-Bestensee

08.01.11 ¦ 20.00

EnBW TV Rottenburg - evivo düren

15.01.11 ¦ 19.30

evivo düren - RWE Volleys Bottrop

22.01.11 ¦ 19.30

evivo düren - CV Mitteldeutschland

26.01.11 ¦ 19.00

Zurich Team VCO Berlin - evivo düren

29.01.11 ¦ 19.30

evivo düren - Generali Haching

13.02.11 ¦ 15.30

A!B!C! TITANS Berg. Land - evivo düren

16.02.11 ¦ 19.30

evivo düren - SCC Berlin

19.02.11 ¦ 2000

TV Bühl - evivo düren

26.02.11 ¦ 19.30

evivo düren - Moerser SC

13.03.11 ¦ 17.00

VC Gotha - evivo düren

16.03.11 ¦ 19.30

evivo düren - VfB Friedrichshafen

20.03.11 ¦ 16.00

NETZHOPPERS KW-Bestensee - evivo düren

26.03.11 ¦ 19.30

evivo düren - EnBW TV Rottenburg

02.04.11 ¦ 19.30

RWE Volleys Bottrop - evivo düren
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Die Deutschen Volleyball-

Meister werden in der Saison 

2010/11 wie folgt ermittelt:

Vom 23. Oktober 2010 bis zum 

2. April 2011 wird eine Haupt-

runde mit Hin- und Rückspiel 

zwischen allen beteiligten 

zwölf Mannschaften gespielt. 

Für jedes Team gibt es elf Heim-

spiele und elf Einsätze bei den 

Gegnern. 

Nach der Hauptrunde spielen 

die ersten acht Teams ab dem 

9. April 2011 den Deutschen 

Meister in den Play-offs aus. 

Das Viertelfinale (Platzziffern 

1-8, 2-7, 3-6, 4-5) wird nach 

dem Modus „Best of three“, das 

Halbfinale (Platzziffern 1-4, 2-3) 

wird nach dem Modus „Best of 

five“ gespielt. Die Platzziffern 

für das Halbfinale ergeben sich 

aus den Platzierungen nach 

der Hauptrunde. Das Finale wird 

nach dem Modus „Best of five“ 

gespielt und endet spätestens 

am 22. Mai 2011. 

Der Sieger der Play-offs ist 

Deutscher Meister.

Neben den Begegnungen der 

Meisterschaft spielt evivo 

zusätzlich in zwei Pokalrunden. 

Um den DVV-Pokal auf natio-

naler Ebene, hier war man im 

letzten Jahr im Endspiel, und 

auf europäischer Ebene um den 

CEV-Pokal. Erster Gegner ist am 

17. November Topvolley Precura 

Antwerpen. Bei Erfolg ist evivo 

im Achtelfinale im 

Dezember.

5
        

Der 27. Oktober ist ein wichtiger 

Tag in Düren. Das evivo-Team 

startet dann die Serie der Heim-

spiele. Eigentlich sollte, wenn 

die Arena groß genug wäre, je-

der Dürener dorthin gehen und 

den Bundesligisten anfeuern. 

Doch auch in 

Dürens größter 

Halle ist der Platz 

begrenzt und 

deshalb sollten 

Interessenten 

sich frühzeitig 

ihre Tickets si-

chern, um nichts 

zu verpassen. 

Insgesamt elf 

Heimbegeg-

nungen stehen bis Ende März 

auf dem Terminplan. Als Idea-

ler Zugangspass zu den von 

Spannung und Emotionen ge-

prägten Begegnungen hat sich 

die Dauerkarte erwiesen, die 

es, ganz nach Wunsch, in ver-

schiedenen Stufen gibt.

Ein einzelner Eintritt für die 

Spiele von evivo düren kosten 

acht Euro, ermässigt sind vier 

Euro zu zahlen. Diese Preise 

gelten für die Normalrunde und 

die Heimspiele im Pokal.  Zu-

dem gibt es eine Familienkarte 

für 18 Euro pro Spiel. 

Eine einfache Dauerkarte -aus-

schließlich bei den Heimspielen 

in der Bundesliga gültig- kostet 

70,- Euro. Für die Hälfte ist die 

ermässigte Dauerkarte erhält-

lich. Das Fan-Paket, zudem 

noch ein evivo-Schal gehört, 

ist zehn Euro teurer, zahlt sich 

allerdings aus, da man mit dem 

Schal nicht nur der während 

der Spielzeit widrigen Tempe-

raturen trotzen kann, sondern 

ebenfalls seine Gesin-

nung auf einfache Art 

erklärt.

Die Dauerkarte 

Gold enthält alle Pflichtspiele 

der Saison, inklusive Pokal und 

Playoffs und kostet 130 € und 

80 € ermäßigt. 

Erhältlich sind die Karten in der 

evivo-Geschäftsstelle, Alten-

teich 4, in Düren, montags bis 

freitags jeweils von 9.30 bis 

12.30 Uhr.

Weitere Vorverkaufsstellen 

für Einzel-Tickets: Sporthaus 

Witzky - dort sind ebenfalls die 

evivo-Fanartikel erhältlich - das 

DKB Servicecenter, Kaiserplatz 

10, Carl Hamel,  Kommunikati-

onstechnik Juchems, Geschen-

kideen Hilgers, Kleinhau und im 

„Das Kartenhaus“ der ARENA 

Kreis Düren, hier auch online: 

www.arenakreisdueren.de.

Die Eintritts- und Dauerkarten 

gelten am Spieltag als Fahr-

ausweise für Hin- und Rück-

fahrt mit allen Verkehrsmitteln 

im Bereich des AVV zur ARENA 

Kreis Düren - Dazu zählen 

auch die Nahverkehrszüge der 

Deutschen Bahn, 2. Klasse. 

Rollstuhlfahrer mit Begleit-

person und Behinderte, die lt. 

Ausweis auf eine Begleitperson 

angewiesen sind haben freien 

Eintritt.

Ermäßigte Karten erhalten: 

Kinder/Jugendliche ab sieben 

Jahre bis 17 Jahre, Schüler, 

Studenten, Azubis, Wehrpflich-

tige, Zivildienstleistende und 

Schwerbehinderte. 

Best of three

Best of five
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Geburtstag:  2. Sep. 1989 Schuhgröße: 48 / Größe: 200 cm

Lieblingsbuch: Illuminati von Dan Brown

Lieblingsfilm: Herr der Ringe

Hobby: Lesen, Internet, Sport

Wann hast du mit dem Volleyball angefangen?  2003

Urlaub: Berge oder See?    See

Tee oder Kaffee?   Kaffee

Erste Aktivität nach dem Aufstehen: Comunio

Frühaufsteher oder Nachtmensch? Beides

Wen willst du mal gerne treffen, wen nicht? Barack Obama,   

Christiano Ronaldo     

Was nervt dich? Arroganz!

Geburtstag: 12.Apr. 1982 Schuhgröße: 46 / Größe: 198 cm

Lieblingsbuch:  Der Schimmelreiter  von Theodor Storm

Lieblingsfilm: Brügge sehen - und sterben 

Hobby: Kaffee trinken

Wann hast du mit dem Volleyball angefangen? 1988

Urlaub: Berge oder See? Seeberg (Köln)

Tee oder Kaffee? Kaffee

Erste Aktivität nach dem Aufstehen? Kaffee trinken

Frühaufsteher oder Nachtmensch? lange nachts wach bleiben 

und trotzdem früh aufstehen müssen

Wen willst du mal gerne treffen, wen nicht?  Den Geist aus der 

Wunderlampe, Lady Gaga, Was nervt dich? Iljas Flatteraufschläge! 

Felix Isaak, Mittelblock

Christoph Eichbaum, Aussen

Petko Tunchev, Universal

Ilja Wiederschein, Zuspiel

Geburtstag 9. Feb. 1990 Nationalität: Belgier

Schuhgröße: 47,5, Größe: 201 cm

Lieblingsbuch: Krieg der Welten

Lieblingsfilm: The Grudge

Hobby: Computer

Wann hast du mit dem Volleyball angefangen? Mit 15!

Urlaub: Berge oder See? Berge

Tee oder Kaffee? Kaffee

Erste Aktivität nach dem Aufstehen: Frühstücken

Frühaufsteher oder Nachtmensch? Nachtmensch

Wen willst du mal gerne treffen? Michael Jordan

Was nervt dich? Wenn ich meine Ziele nicht erreiche!

Geburtstag 5.Apr.1977, Schuhgröße: 46, Größe: 198 cm

Lieblingsbuch: Garp und wie er die Welt sah!

Lieblingsfim: The Transporter

Hobby: Familie, Lesen und Musik

Wann mit Volleyball angefangen: vor 24 Jahren

Urlaub: Berge oder See? Bergseen!

Kaffee oder Tee? Kaffee

Erste Aktivität nach dem Aufstehen: Kaffee und Zigarette

Nachtmensch oder Frühaufsteher? Frühaufsteher

Wen würdest du gerne treffen? Frank Walter Steinmeier

Und wen nicht? Ottfried Fischer

Was nervt dich? ...?
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Mit uns klingelt die Vereinskasse.
Der sVereinsbonus. Gut für Vereine.

Die Sparkasse Düren unterstützt seit vielen Jahren die Vereine der Region, egal ob sie sich kulturell engagieren oder in der Jugendarbeit, im Sport oder im sozialen Bereich. 
Wir legen noch etwas drauf: Für jedes bei der Sparkasse Düren neu eröffnete erste Girokonto erhält der vermittelnde Verein* 100 Euro in die Vereinskasse. Gut für unsere 
Vereine eben. *Die genauen Bedingungen finden Sie inkl. einem Formblatt auf unserer Internetseite www.sparkasse-dueren.de oder fragen Sie einfach in jeder Geschäftsstelle nach.

s Sparkasse
Düren

Michael Olieman, Diagonal

Fabian Kohl, Libero

Geburtstag 3.Jul 1989, Schuhgröße 45, Größe: 177 cm

Lieblingsbuch: Schatten des Windes - Carlos Ruiz Zafón

Lieblingsfilm: Transformers

Hobby: Freunde, schlafen, Filme

Wann hast du mit dem Volleyball angefangen? 1995

Urlaub: Berge oder See? Meer

Tee oder Kaffee? Beides

Erste Aktivität nach dem Aufstehen: Frühsport

Frühaufsteher oder Nachtmensch? Nachtmensch

Wen willst du mal gerne treffen, und wen nicht?  Barack Oba-

ma, Guido Westerwelle

Was nervt dich? Besserwisserei!

Geburtstag 27. Apr. 1983, Schuhgröße: 50,5, Größe: 202 cm

Lieblingsbuch: Een Boeket met nieuwe Bedrading von Jan 

Snippe (Michael ist Niederländer)

Lieblingsfilm: Forrest Gump, Hobby: Internet

Wann hast du mit dem Volleyball angefangen? Vor 21 Jahren

Urlaub: Berge oder See? See

Tee oder Kaffee? Kaffee

Erste Aktivität nach dem Aufstehen: Meinen Sohn aus dem 

Bett holen

Frühaufsteher oder Nachtmensch? Nachtmensch

Wen willst du mal gerne treffen, und wen nicht? Michael 

Jordan, ...?

Was nervt dich? Arroganz!
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 Kaufmännisches & technisches 
 Gebäudemanagement

 Vermietung 

 Verkauf

 Wertgutachten

 Baubetreuung

Tel 02421 - 84 09 46     Fax 02421 - 84 09 94     E-Mail fragen@peterhoff-immobilien.de      Web www.peterhoff-immobilien.de

Peterhoff Immobilien GmbH 
Otto-Brenner-Straße 19, 52353 Düren

Eins, zwei, drei...Eins, zwei, drei...
...Moskitos sind immer dabei

Sie sind nicht nur die Besten 

im Westen. Die Dürener Fans 

gelten als das beste Volleyball-

Publikum der Liga. Kern der 

Anhänger ist der Fanclub 

Moskitos, 120 Mitglieder stark 

und in grauen Volleyball-

Vorzeiten gegründet. 

Der Name ist eine Anspielung 

auf Michael Mücke, der von 

1996 bis 1999 Trainer der 

Dürener Volleyballer war. 

Seitdem haben die Moskitos 

für viele positive Schlagzeilen 

gesorgt. Es gibt nicht wenige 

Funktionäre in der Deutschen 

Volleyball Liga und bei der 

Gerry-Weber-World, dem 

Gastgeber des Pokalfinales, 

die sich wünschen, dass evivo 

wieder mit dabei ist, wenn es 

um den ersten Titel der Saison 

geht. Denn die zwei Auftritte 

der Volleyballer von der Rur sind 

auf große Resonanz gestoßen. 

Auch, weil 2000 rot gekleidete 

Fans für beste Stimmung in der 

Halle in Halle gesorgt haben. 

„Ohne unsere Fans wäre wir 

nur die Hälfte wert“, hat evivo-

Trainer Sven Anton schon oft 

gesagt. Die ARENA Kreis Düren 

gilt in Deutschland als kaum 

einnehmbare Festung – auch 

Dank der Fans. Die sind 

äußerst einfallsreich. Zum 

Pokalfinale 2010 haben sie 

gebastelt – viele rote und 

weiße Fahnen, die in Halle ein 

stimmungsvolles Bild gaben. 

Es sind nicht nur die großen 

Auftritte, die die Moskitos 

so besonders machen. Viele 

Aktionen finden hinter den 

Kulissen statt. Die Fans helfen, 

wenn Spieler Möbel oder eine 

helfende Hand beim Umzug 

brauchen. Die treuesten 

Fans sorgen mit dafür, dass 

der Begriff evivo-Familie mit 

Leben gefüllt wird. Und noch 

was ist an den Mosiktos 

außergewöhnlich. Ein paar 

Mücken tauchen bei jedem 

noch so weit entfernten 

Auswärtsspiel auf – egal, wie 

ungünstig der Spieltermin 

auch liegt. Ein weiterer Grund, 

warum die Bindung zwischen 

Mannschaft und Fans eng ist. 
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1999 kam Sven Anton als 

Spieler nach Düren. 2008 

wechselte er vom Spielfeld 

auf die Trainerbank. Jetzt geht 

der 40-Jährige in seine dritte 

Saison als Trainer.

Düren hatte noch nie so viele 

international namhafte Spie-

ler, ist das die stärkste evivo-

Truppe, die es je gab?

Sven Anton: Das kann ich noch 

nicht sagen. Wir hatten auch 

in der Vergangenheit starke 

Mannschaften. Sonst wären wir 

wohl nie drei Mal Vizemeister 

geworden. Es gibt große Namen 

im Team und junge Spieler, die 

sich erst entwickeln. Was mir 

aufgefallen ist: Wir haben rasch 

ein gutes Klima entwickelt. Das 

liegt daran, dass Alle ein Ziel 

haben: Erfolg.

Wo liegen die Stärken der 

Mannschaft?

Anton: Im Aufschlag 

und im Block. 

Da werden 

wir richtig 

stark. Und 

wir haben einen 

Libero, der Mut hat, 

Verantwortung zu 

übernehmen.

Der Plan für die Saison sieht 

vor, dass mit Christian Dünnes 

und Michael Olieman zwei 

dominante Angreifer auf dem 

Feld stehen?

Sven Anton: Das hängt davon 

ab, ob Michaels Rücken so mit-

macht, wie wir uns das erhof-

fen. Und natürlich muss man 

abwarten, wie Christian mit der 

Annahme der gegnerischen 

Aufschläge zurecht kommt. 

Das hat er schließlich schon 

lange nicht mehr gespielt. Es 

sieht so aus, als würde diese 

Aufstellung sehr gut funktio-

nieren. So können wir eine sehr 

starke Mannschaft werden. 

Aber deswegen dürfen wir nicht 

vergessen, dass die Liga sehr 

stark ist. Der SCC Berlin, Gene-

rali Haching und natürlich der 

VfB Friedrichshafen sind vorne 

weg. Und das Mittelfeld ist stär-

ker als in der vorigen Saison. 

Welches Ziel wurde gesetzt?

Sven Anton: In der Meister-

schaft wollen wir weit kommen. 

Das Halbfinale sollte es schon 

sein. Im Pokal  -naja– da wollen 

wir wieder das Finale erreichen. 

Wir haben ein Ziel: Wir wollen 

jedes Spiel ein Stück besser 

werden. Wenn das gelingt, 

freuen sich die Fans.

Sven Anton, Geburtstag 7. 

Jun.1970, Lieblingsbuch: Ich 

lese Zeitung, Lieblingsfim: Old 

School, Schuhgröße: 47, Größe: 

202 cm, Hobby: alle Sportarten

1987 mit Volleyball begonen.

Urlaub in den Bergen, Kaffee-

trinker.Nach dem Aufstehen: 

Zähne putzen, Frühaufsteher

Wen würdest du gerne treffen, 

wen nicht? Uli Hoeneß, ..?

Was nervt? Jemand der mit sei-

ner Meinung hinter‘m Berg hält.

liegt daran, dass Alle

haben: Erfolg.

Wo liegen die S

MaMMMMMMM nnschaft?

Antottotott n:n:n: IIIIImmmmm

und 

Da 

w

sta

wir hahahahhahahahhhhh

Libero, ddddddddddddd

Verantw

überne
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Geburtstag 16.Jun. 1984, Schuhgröße 50, Größe 208cm

Lieblingsautor: Ken Follett

Lieblingsfilm: ?

Hobby: lesen, Hörbücher, mein Hund

Wann hast du mit dem Volleyball angefangen? 1992

Urlaub: Berge oder See? beides, aber öfter an die See

Tee oder Kaffee? beides, aber ab jetzt öfter Tee

Erste Aktivität nach dem Aufstehen? ...

Frühaufsteher oder Nachtmensch? Eher Frühaufsteher

Wen willst du mal gerne treffen und wen nicht? Da fällt mir niemand 

ein.

Stefan Hübner, Mittelblock

Merten Krüger, Zuspiel

Christian Dünnes, Universal

Nikolai Kracht, Aussen

Geburtstag 13. Jun. 1975, Schuhgröße 48, Größe 208 cm

Lieblingsbuch: Ich wechsle, im Moment Bücher über Psychologie

Lieblingsfilm: Sportfilme allgemein

Hobby: Golf

Wann hast du mit dem Volleyball angefangen? 1987

Urlaub: Berge oder See? See und Berge

Tee oder Kaffee? Kaffee

Erste Aktivität nach dem Aufstehen? Ich schalte die Epresso-Maschi-

ne ein.

Frühaufsteher oder Nachtmensch?  Frühaufsteher

Wen willst du mal gerne treffen und wen nicht? Den Dalai Lama, 

Georg Bush

Geburtstag 2.Mrz.1989,  Schuhgröße: 48, Größe: 205 cm

Lieblingsbuch: Sakrileg von Dan Brown

Lieblingsfilm: Transformers

Hobby: Musik

Wann hast du mit dem Volleyball angefangen? 1998

Urlaub: Berge oder See? Im Sommer Meer, imWinter Berge

Tee oder Kaffee? beides

Erste Aktivität nach dem Aufstehen: Müsli machen

Frühaufsteher oder Nachtmensch? Nachtmensch

Wen willst du mal gerne treffen, und wen nicht? Roger Federer, 

Florian Silbereisen

Was nervt dich? Verspätungen

Geburtstag 8.Nov.1990, Schuhgröße : 45-47, Größe : 1,94m

Lieblingsbuch: lesen ist nicht so mein Fall

Lieblingsfilm : gibt viele die ich mag...

Hobby : Essen, Chillen und viele Sachen bauen

Wann hast du mit dem Volleyball angefangen? zwischen ´97 und ´99

Urlaub: Berge oder See? SEE!!!

Tee oder Kaffee? Kakao=)

Erste Aktivität nach dem Aufstehen: ...hinsetzen und weiter schlafen

Frühaufsteher oder Nachtmensch? Nachtmensch

Wen willst du mal gerne treffen, und wen nicht?  Michael Schuma-

cher, Paris Hilton

Was nervt dich? Stress!



In letzter Minute:
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Jaromir Zachrich, Mittelblock

Geburtstag 14.Apr.1985, Schuhgröße: 50,5, Größe: 201cm 

Lieblingsbuch: ziemlich viele 

Lieblingsfilm: alle, solange sie gut sind alle 

Hobby: Lesen, versuchen meine Freundin mal zu sehen, Müßiggang 

Wann hast du mit Volleyball angefangen? gefühlt vor 2 Jahren. (1998) 

Urlaub: Berge oder See? Erstmal Berge, wenn´s geht aber beides

Tee oder Kaffee? Tee 

Erste Aktivität nach dem Aufstehen: ein schnuckeliger 10km Waldlauf 

Frühaufsteher oder Nachtmensch? Vampir! 

Wen willst du mal gerne treffen, und wen nicht? Helmut Schmidt,  

mich nach ner langen Nacht. 

Was nervt dich? Fragen ausfüllen!!!

Geburtstag 12. Apr. 1981 Schuhgröße,  

190 cm Größe: 44,

Lieblingsbuch: Der Schwarm, Lieblings-

film: Die Verurteilten,Hobby: Fußball 

schauen. Wann hast du mit Volleyball 

angefangen? 1988 

Urlaub: See oder Berge? See, Tee oder 

Kaffee? Kaffee,erste Aktivität nach dem 

Aufstehen: Kaffee, Frühaufsteher oder 

Nachtmensch? Nachtmensch 

Wen willst du mal gerne treffen, und wen 

nicht? Da fällt mir Niemand ein 

Was nervt dich? Unpünktlichkeit
Björn-Arne Alber,
Co-Trainer

Olivier Nongny Zanguim Mefani - im Kamerum auch 

„Tarzan“ genannt ist die letzte Neuverpflichtung für 

evi- vo. Der 23jährige ist als Universalspieler 

unter Vertrag genommen worden, 

er kann Mittelblock und Dia-

gonal spielen. Olivier ist 203 

Zentimeter lang, er hat in der 

vergangenen Saison im König-

reich Bahrain gespielt. 

Bei der WM in Italien stand er 

für sein Heimatland am Netz.

„Mittelpunkt Mensch“

SICHERHEITSDIENSTE CATERINGGEBÄUDEMANAGEMENTGEBÄUDEREINIGUNG

gepe Gebäudedienste PETERHOFF GmbH
Otto-Brenner-Str. 21, 52353 Düren

Tel:  (0 24 21) 84 09 0
Fax:  (0 24 21) 84 09 97

info@gepe-peterhoff.de
www.gepe-peterhoff.de

evi- vo. Der 23333j

unte

er 
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DIE MANUFAKTUR FÜR…
* GRAFIK DESIGN MIT LEIDENSCHAFT

* CORPORATE DESIGN MIT HINGABE
* MEDIEN DESIGN MIT VERSTAND

* KONZEPTE MIT BISS

STUDIOPRO GmbH, Otto-Brenner-Str. 19, 52353 Düren tel. 02421 - 8409 125 web www.studiopro.de



13
            

131313
      

Professional Photo Inkjet – Kreativität trifft Qualität.
Professional Photo Inkjet Studio

4800 · Professional Photo Papier 
           PE 330 hochglänzend
4802 · Professional Photo Papier 
           PE 300 seidenglänzend
4803 · Professional Photo Papier 
           PE 330 DS seidenglänzend

Professional Photo Inkjet Gallery
4804 · Professional Photo Baryt 
           290 satin

Professional Photo Inkjet Museum
4805 · Professional Photo Canvas 
           320 matt

S i h l  b r i n g s  i m a g e s  t o  l i f e .

professional
photo inkjet

Sihl Direct GmbH
Kreuzauer Straße 33
D-52355 Düren
Tel. +49 2421 597 578
Fax +49 2421 597 586
www.sihl-direct.de
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„Düren spüren“ lautet der Titel 

eines Blogs im Internet (www.

dueren-spueren.de) in dem der 

Dürener Journalist Ingo Latotzki 

dem evivo-Team die Teilnah-

me am Karnevalszug in Düren 

förmlich verbietet:

So, um das hier und jetzt mal 

ganz klar zu sagen: Düren spü-

ren will nicht, dass die Volley-

baller von Evivo am nächsten 

Dürener Karnevalszug teilneh-

men. Punkt. Basta. Sie haben 

ja sonst immer mitgemacht, 

aber kommendes Jahr haben 

sie da nichts zu suchen, gar 

nichts. Niemand will sie sehen, 

wirklich niemand.

Der nächste Karnevalszug ist 

am Sonntag, 6. März, 2011.

Das nächste Finale um den 

Deutschen Volleyball-Pokal ist 

am Sonntag, 6. März, 2011.

Hallo?!

Wer macht solche Termine?

Dürens Volleyball-Bundesligist 

ist immer gut genug, das 

Endspiel in Halle zu erreichen. 

Dieses Jahr zum Beispiel. Ge-

gen Haching, 11 000 Zuschauer, 

Klasse-Spiel, nur 

das Ergebnis… Na ja, Schwamm 

drüber, Schnee von gestern.

Wie also kann ein Volleyball-

Pokalfinale auf den Orchideen-

sonntag gelegt werden? Das 

ist nicht närrisch, das ist nicht 

jeck, das ist einfach nur total 

unglücklich.

Und das Dürener Festkomi-

tee muss darunter leiden. 

Die Evivo-Zug-

pferde können so 

nicht mit durch 

die Straßen 

ziehen. Düren 

spüren ist 

nämlich mal so frei zu behaup-

ten: Evivo kommt wieder ins 

Finale, aber locker. Und das 

fänden wir richtig gut. 

Vielleicht kann der Dürener 

Prinz ein paar besondere 

Kamelle beim Zug unters Volk 

werfen. Mit dieser Aufschrift: 

Närrische Grüße an Evivo 

Düren, Pokalsieger 2011.

Das wäre jeck. Darauf ein Drei-

fach Alaaf!

Deutlicher lässt sich nicht aus-

drücken, was die Fans bewegt, 

denn eines ist klar, statt 

am Zugrand in Düren vor 

Kälte zu bibbern tauchen 

die Moskitos und alles 

was die Farben Rot und 

Weiß über den Karneval 

hinaus liebt lieber in den 

Hexenkassel von Halle 

ein und heizt dort die 

Stimmung mächtig mit 

an. 

Ohne Übertreibung war 2010, 

der erste Sonntag im März, 

ein absolutes Highlight in der 

evivo-Vereinsgeschichte. Über 

2000 Fans waren von 

der Rur 

nach 

Westfa-

len gereist 

und wollten 

ihre Mann-

schaft gegen 

Generali Haching 

siegen sehen und 

den Pott - auch wenn er 

hässlich ist - nach Düren 

holen.

Es war spannend, ein absoluter 

Krimi. Jeder im Gerry-Weber Sta-

dion war außer sich - doch es 

langte nicht...

Für evivo geht der 

Run auf den Pokal 

am 28. Novem-

ber los. Der 

Gegner steht 

derzeit 

noch nicht 

fest, er 

wird aus 

der Begeg-

nung der 

Regionalpokalsieger Süd-West 

gegen Süd-Ost ermittelt und 

dürfte für evivo keine unüber-

windbare Hürde sein.

1411414            
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MACHEREY-NAGEL

MACHEREY-NAGEL
www.mn-net.com

MACHEREY-NAGEL GmbH & Co. KG · Neumann-Neander-Str. 6-8
D-52355 Düren · Tel. (0) 24 21 969-0 · Fax (0) 24 21 969-199

· Filtration
· Schnellteste
· Wasseranalytik
· Chromatographie
· Bioanalytik

Kompetenz in der Analytik

www.m

MACHERE
D-52355 D

Filtr
Sch
Was
Chr
Bioa

Kom

Her mit dem Pott!

Weiter geht es dann im Viertel-

finale am 11. oder 12 Dezember. 

Gegner und Spielort werden 

ausgelost. Selbiges gilt für das 

Halbfinale am 27. Dezember.

Nachdem die Volleyballer von 

der Rur schon viermal den 

Vize-Titel geholt haben steht 

natürlich in der Saison 2010/11 

erneut der 

Anspruch nach Halle 

zu reisen, um den 

Pott an die Rur zu 

holen.
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VfB Fried-

richsha-

fen: Keine 

Frage 

– der 

Meister ist 

wieder der 

Favorit. 

Das Team 

vom Bodensee hat sich im 

Außenangriff mit dem Nieder-

länder Jeroen Trommel und dem 

Kanadier Fred Winters zwei 

Spieler von internationalem 

Format an Land gezogen, die 

dem großen deutschen Talent 

Christian Fromm Konkurrenz 

machen. Dafür ist der starke 

Brasilianer Idi nicht mehr da. 

Allerdings fehlt ein klangvoller 

Name in der Truppe von Er-

folgstrainer Stelian Moculescu: 

Angreifer Georg Grozer ist Rich-

tung Polen abgewandert. Ob 

Adrian Gontariu und Neuzugang 

Oliver Venno die Lücke füllen 

können, bleibt abzuwarten. 

Allerdings fährt auch der 

Serienmeister einen Sparkurs: 

Winters war  - im Vergleich zu 

seiner üblichen Preislage – ein 

Schnäppchen.  Neuzugang 

Venno, um den evivo sich im 

vergangenen Jahr auch bemüht 

hatte, dürfte finanziell gesehen 

lange nicht in Grozers Preis-

klasse liegen. 

Generali Haching: Eine Mann-

schaft, viele Fragezeichen: Wie 

verkraftet der Pokalsieger den 

Weggang von drei wichtigen 

Stammspielern? Die National-

spieler Patrick Steuerwald und 

Sebastian Schwarz sind nach 

starken Jahren in Bayern süd-

lich nach Italien gewechselt, 

Routinier Marco Liefke hat seine 

Karriere beendet. 

Wie kommt die Mannschaft 

damit zurecht, dass sie bis 

kurz vor dem Saisonstart auf 

vier Leistungsträger verzichten 

muss? Die deutschen National-

spieler Max Günthör, Ferdinand 

Tille und Denis Kaliberda sowie 

der hochklassige australische 

Angreifer Paul Carroll treffen 

erst nach der WM im Münchner 

Vorort ein.  

Die Hachinger haben mit dem 

Slovaken Brano Skladany  einen 

neuen Regisseur, der sich erst 

sehr spät mit seiner neuen 

Truppe einspielen kann. Bei den 

frühen Spielen gegen evivo und 

den SCC Berlin könnte das zum 

Problem 

werden. 

SCC Berlin: 

Die Charlot-

tenburger 

sind das 

einzige 

Team aus den Top Vier der ver-

gangenen Saison, das im Kern 

zusammen geblieben ist. Die 

WM sorgt 

für wenig 

Irritation, 

da der 

neue Trainer Mark Lebedew den 

Großteil seiner Mannen frühzei-

tig beisammen hat. 

Die Hauptstädter haben keinen 

spektakulären Neuzugang 

zu bieten – aber eine ganze 

Reihe sinnvoller Verstärkungen. 

Schlagen die allesamt ein – im 

Gegensatz zu den Vorjah-

ren – dann ist der SCC wieder 

ein sicherer Kandidat für das 

Halbfinale. Ob´s für mehr reicht, 

hängt zum großen Teil davon 

ab, wie der SCC sich im Angriff 

weiter entwickelt.

Die wichtigsten Angreifer der 

drei Teams, die in der ver-

gangenen Saison über dem 

SCC gestanden haben, waren 

besser. Die spannende Frage 

wird sein, ob der hoch talen-

tierte Sebastian Fuchs kon-

stanter wird oder aber Routinier 

Aleksandas Spirovski zur alten 

Form findet. 

Netzhoppers Königs Wuster-

hausen Bestensee: Die kom-

plette Annahme-Achse ist den 

Brandenburgern 

weggebrochen. 

Christoph Eich-

baum spielt jetzt 

in Düren, Seba-

stian Kraus in Berlin und den 

starke Abwehrchef Sebastian 

Prüsener zieht es ins Ausland. 

Trainer-Fuchs Mirko Culic muss 

für angemessenen Ersatz sor-

gen und und hat dem Serben 

Aleksandar Milivojevic und dem  

Brasilianer Eduardo Leal Goulart 

neue  Spieler gefunden, die in 

der Bundesliga gänzlich unbe-

kannt sind. 

Vor allem 

der Weg-

gang von 

Prüsener 

dürfte die 

Branden-

burger 

vor große 

Probleme stellen. Denn dass 

das Team den Nationalspieler 

gleichwertig ersetzen kann, ist 

unwahrscheinlich. Dazu fehlt 

den Netzhoppers, die finanzi-

ell schon einmal vor dem Aus 

standen, das Geld. 

TV Bühl: Als Aufsteiger direkt in 

die Playoffs: dieses Kunststück 

hat die Mannschaft aus dem 

Badischen in der vergangenen 

Saison geschafft. Dürens ehe-

maliger Star Heriberto Quero ist 

der Punktgarant in Bühl. Dazu 

hat die 

Mann-

schaft 

den Brasi-

lianer Thi-

ago Welter 

verpflichtet, an dem evivo auch 

interessiert war. Die Mann-

schaft ist stärker  - allerdings 

teilt sie diese Eigenschaft mit 

einer ganzen Reihe anderer 

Teams aus dem Mittelfeld. Ob´s 

wieder für die Playoffs reicht, 

wird zum großen Teil von Quero 

abhängen, und davon, ob Bühl 

in der Lage ist, in den entschei-

deden Momenten noch einen 

anderen starken Angreifer 

neben dem ehemaligen Düren 

zu haben.  Ebenfalls wichtig für 

den TV Bühl: Wie führt sich der 

neue Spielmacher, der Nieder-

länder Albertus Sturkenboom, 

in die Mannschaft ein? 

Moerser SC: Ohne Zweifel ist 

der Klub vom Niederrhein der 

Papierform zu Folge die am 

meisten verbesserte Truppe 

der Liga. 

In der ver-

gangenen 

Saison 

hat der 

MSC gegen den Abstieg ge-

kämpft. Diesmal dürften starke 

Neuzugänge wie Gertjan Claas 

(Belgien), Dirk-Jan van Gendt, 

Jairo Hooi  (beide Niederlande) 

oder Juan Figueroa (Puerto 

Rico) dafür sorgen, dass die 

Moerser sich in der oberen 

Tabellenhäfte einordnen. Die 

Neuen bringen internationale 

Erfahrung mit. Die Zusam-

mensetzung der Mannschaft 

spricht dafür, dass das Team 

ein modernes und schnelles 

Volleyball spielen wird.  

Einziges Manko, das Moers 

gegen die Spitzenteams zum 

Verhängnis werden könnte: Die 

routinierten Neuzugänge sind 

vergleichsweise klein und dürf-

ten  gegen die großen Angreifer  

der  Spitzenklubs im Block ihre 

Probleme haben. 

EnBW TV Rottenburg: Die 

Schwaben waren in der 

vergangenen Saison lange 

das Überraschungsteam der 

Liga. Erst auf der Zielgeraden 

rutschte die Mannschaft des 

emotionalen 

Trainers Hans-

Peter Müller-

Angstenberger 

aus den Top 

Vier der Tabelle 

heraus. 

Blick
in die

Liga

h
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Kompetent! †Dr. Günther Niederau
Dipl.-Kfm. Steuerberater

Franz-Josef Hlinka
Steuerberater

Nikolaus Hecker
Dipl.-Finw. Steuerberater

Astrid Neffgen-Freier
Dipl.-Finw. Steuerberaterin

Gabriele Bayer
Steuerbevollmächtigte

Mehr als 50-jährige Erfahrung in 
Wirtschafts- und Steuerfragen

Zuverlässig!Die Erfolge unserer Mandanten basieren 
auf einer vertrauensvollen und gewinn-
bringenden Zusammenarbeit

Ehrensache!Anerkannter Ausbildungsbetrieb 
für junge Menschen im Steuerfach

Euskirchener Straße 116
52351 Düren
Tel.:  
Fax: 
@:  

0 24 21/ 223 120
0 24 21/ 223 1270
Sekretariat@Dr-Niederau.de

www.Steuerberater-Dr-Niederau.de

†Dr. Niederau  - Hlinka und Kollegen
Steuerberatung

Der Kader des TVR ist geblie-

ben. Und das könnte zum 

Problem werden. Denn alle an-

deren Mannschaften, die man 

im Mittelfeld der Liga vermuten 

könnte, sind besser geworden – 

auf dem Papier. 

Rufen Moers, Bühl oder Chemie 

Mitteldeutschland ihr theore-

tisch vorhandenes Potenzial 

ab, dann dürften die Rotten-

burger Probleme bekommen, 

Platz fünf zu bestätigen. Die 

Vorteile des TVR: Das Team ist 

eingespielt.

CV Mitteldeutschland: Drei 

ehemalige Dürener arbeiten 

in Sachsen-Anhalt: Zuspieler 

Sebastian Kühner, Blocker Artur 

Augustin und Trainer Michael 

Mücke. Prominentester Name 

im Kader des VC: Mark Siebeck, 

langjähriger Nationalspieler und 

mit viel internationaler Erfah-

rung ausgestattet, spielt jetzt 

für den Klub. 

Siebeck ist mit 35 Jahren im 

Herbst seiner Karriere. Aller-

dings bringt er die Erfahrung 

von über zehn Jahren auf 

Top-Niveau mit. Viel wird von 

Sebastian Kühner abhängen. 

Wenn der Spielmacher sich gut 

weiter entwickelt, hat er die 

Chance, den Klub aus dem un-

terem Mittelfeld der Liga heraus 

zu führen. 

Das Problem: nicht nur Spergau 

hat sich gut verstärkt. Das 

gesamte Mittelfeld der Liga ist 

besser geworden. Die Mann-

schaft, die besser ist als die 

Summe ihrer Einzelspieler, wird 

am Ende die Nase vorne haben. 

ABC Titans Bergisches Land: 

Die Mannschaft aus Wuppertal 

kann eigentlich nur überra-

schen. In der vergangenen 

Saison war das Team sportlich 
Fortsetzung auf Seite 19
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ENTFLAMMENDE REVOLUTION

MVA 200

MVA 320 MVA 330

Minivolleyball 
MVA 1,5

Bezug nur über den einschlägigen Fach- und Spezialversandhandel!

Info unter www.mikasa.de und www.hammer.de
 

MVA 300 MVA 310
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DR.SCHNELL Chemie GmbH 
Tel. +49/(0)89/35 06 08 0 . www.dr-schnell.de

Professionelle 
Reinigungsmittel

von Profis für Profis

... so reinigt man heute.

abgestiegen, hatte aber die 

Lizenz von Aufsteiger Bayer Le-

verkusen übernommen und ist 

so weiter mit dabei. Allerdings 

droht der Abstand zur Konkur-

renz größer zu werden. 

Denn während die übrigen 

Mannschaften, die ab dem 

Mittelfeld abwärts rangiert ha-

ben, deutlich stärker geworden 

sind kann man das von den 

Wuppertalern  nur schwerlich 

behaupten. 

Die Volleyballer aus dem Ber-

gischen Land dürften nur eine 

Chance auf den Klassenerhalt 

haben, wenn sie verletzungs-

frei durch die Saison kommen 

und als Mannschaft optimal 

funktionieren. Wichtig: Die 

Neuen Daan van Haarlem (Nie-

derlande) und Romans Sauss 

(Lettland) müssen einschlagen. 

RWE 

Volleys 

Bottrop: 

Den Vol-

leyballern 

aus dem 

Rurpott ist das 

gleiche Kunststück 

gelungen wie dem TV Bühl. 

Als Aufsteiger zog die Mann-

schaft in die Playoffs ein. Einer 

der Leistungsträger ist der 

langjährige Dürener Tim Elsner. 

Namhaftester Neuzugang ist 

Spielmacher Lukas Kampa, 

der vom VfB Friedrichshafen 

kommt und im erweiterten Nati-

onalmannschaftskader steht. 

Im Angriff sind die RWE Volleys 

stark. Anfällig ist das Team im 

Spielaufbau. Der niederlän-

dische Trainer Teun Buijs hat 

die Mannschaft weiter sinnvoll 

ergänzt. Damit gehört Bottrop 

zu den Teams, die sich im 

Mittelfeld der Liga etablieren 

können. Dass die Bottroper 

nicht zu unterschätzen sind, 

hat evivo in der vergangenen 

Saison feststellen müssen. Da 

gab es eine herbe 0:3-Aus-

wärtspleite. 

VC Olympia Berlin: Der Stütz-

punkt für die Junioren-Natio-

nalmannschaft spielt alle zwei 

Jahre im Oberhaus. Das Team 

von Bundestrainer Söhnke 

Hinz ist mit einem Altersdurch-

schnitt von unter 19 Jahren 

natürlich viel zu unerfahren für 

die erste Liga. Aber das Modell 

ist trotzdem erfolgreich. Denn 

die Mannschaft lernt schnell 

und fährt in der Rückrunde 

Siege ein. Damit erreicht der 

VCO sein Ziel. 

Die 

jungen 

Spieler 

sind am 

Ende 

der Sai-

son auf 

Erstliga-Niveau angekommen 

und wechseln zu den eta-

blierten Vereinen. Bestes Bei-

spiel: evivo-Abwehrchef Fabian 

ist genau diesen Weg gegan-

gen und im Sommer 2009 an 

die Rur gewechselt. Jetzt ist er 

in Düren nicht mehr wegzuden-

ken. Mit den VC-Talenten wird 

das im kommenden Sommer 

nicht anders sein. 

VC Gotha: 

Der Auf-

steiger 

ist ein 

völlig 

unbe-

schrie-

benes Blatt. 

Weder die Spieler noch der 

Verein sind in der ersten Liga 

bekannt. Eine Tatsache lässt 

jedoch aufhorchen. Gotha hat 

investiert, um nicht zum Ka-

nonenfutter zu werden. Sechs 

Neue stehen im Team von Trai-

ner Jörg Schulz. Alle Neuzugän-

ge stammen aus dem Ausland, 

keiner von ihnen steht am An-

fang der Volleyball-Karriere. Mit 

Maris Vensbergs (Lettland) und 

Joni Markkula (Finnland) hat 

sich Gotha gleich zwei Zuspie-

ler im besten Volleyball-Alter 

geholt, die dafür sorgen sollen, 

dass der Verein auf Erstliga-

Niveau ankommt. Die Thüringer 

sind die Wundertüte der Liga, 

die Spielstärke der Mannschaft 

wird sich erst zeigen, wenn die 

Saison begonnen hat. 

a

Rur

:
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Was in der Formel 

1 und beim Fußball 

Gültigkeit hat, das 

ist beim Volley-

ball nicht anders: 

„Ohne Moos nix 

los“ lässt sich das 

Problem beschrei-

ben, um eine Bundesligasaison 

und die Pokalspiele über die Büh-

ne zu bekommen. Drängeln sich 

beim Motorsport 

und in 

den Sta-

dien der 

Kicker die 

Zuschauer 

und sind 

diese dort 

auch bereit horrende Eintritts-

preise zu zahlen, so sieht das in der Volley-

ballszene eher mau aus. Die Einnahmen die 

zu den Terminen der Heimspiele generiert 

werden, reichen nicht, um un-

ter dem Strich eine schwarze 

Null zu erzielen. Sponsoring 

heißt das Zau-

berwort und 

spiegelt sich 

in der „Uniform“ 

der Spieler, den Trikots wie-

der. Jeder Platz auf Hemd und 

Hose, mitunter sogar auf der 

nackten Haut, aber auch auf 

Banden, Hallenboden oder 

Schiristuhl, bringt Geld in 

die Kasse des Bundesli-

gisten und ermöglicht erst 

das „Erlebnis“ evivo-düren.  

Michael Overhage, einst 

selbst am Ball und am Netz 

aktiv, hat jetzt das Marketing 

für evivo übernommen. Sein 

Ziel ist die Vermarktung der 

vorhandenen Werbemöglich-

keiten mit evivo, aber auch 

das Erschließen weiterer 

Formen, 

um die 

Clubkas-

se auf-

zufüllen. 

Der 

Marke-

tingmann erläutert, dass das 

evivo-Team nicht nur lokal 

und regional ein Sympathie-

Träger ist, sondern bundes-

weit die „Botschaft“ Düren 

transportiert. 

Die Zuneh-

mende 

Vernetzung 

der Medien 

und das 

steigende 

Interesse der 

TV-Sender am Volleyball schaffen neue 

Chancen Firmen-Namen und Produkte „ins 

Volk“ zu transportieren. 

Michael Overhage berichtet, dass nicht 

nur Geldströme alleine für ein international 

agierendes Volleyball-Team wie evivo Nut-

zen bringen. Viele „Gönner“, die Manpower, 

Firmenkapazitäten, Know-how oder auch 

nur Ideen einbringen, sind für den Erfolg 

des Teams nützlich.

Beispielhaft nennt er 

die Familie Richarz, die 

in Rölsdorf das Hotel Jägerhof betreibt. 

Schon seit Jahren darf evivo hier die Gast-

mannschaften logieren lassen, da  dann 

die Hotelkapazität das zulässt, weil an 

Wochenenden nur wenige Geschäftsleute 

in Düren übernachten.

Für die Sponsoren ist besonder inte-

ressant, dass das evivo-Szenario ein 

positives Werbeumfeld, voller angenehmer 

Emotionen ist. Dadurch werden Werbebot-

schaften von den Menschen als „gute Bot-

schaften“ aufgenommen und unbewusst 

„abgespeichert“. 

Als Risiko bleibt natürlich - so Michael 

Overhage - der sportliche Erfolg einer Sai-

son. Für die jetzt startende Runde schaut 

er allerdings sehr gelassen in die Zukunft.

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

www.caroftheyear.org
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Drei aktuelle Nationalspieler 

hat evivo in seinen Reihen. 

Christian Dünnes und 

Stefan Hübner sind für die 

deutsche Auswahl tätig. Der 

zuletzt verpflichtete Olivier 

Nongny Zamguim Mefani 

hat für Kamerun an der WM 

teilgenommen. 

Viel internationaler Glanz für 

die Truppe von der Rur. Vor 

allem der Wechsel von Stefan 

Hübner nach Düren hat in der 

Volleyball-Szene für Aufsehen 

Baggern für Deutschland

gesorgt.  „Er ist 

die Gallionsfigur 

des deutschen 

Volleyballs“, sagte 

evivo-Gesellschafter 

Erich Bernd Peterhoff, 

als der Wechsel des 

35-Jährigen bekannt 

gegeben wurde. 

„Hübi“ war vier 

Mal Volleyballer 

des Jahres in 

Deutschland und hat 

in den vergangenen 

zehn Jahren in 

der stärksten 

Liga der Welt in 

Italien gespielt. Die 

Volleyball-Experten 

zählen den Mann, 

der sich in Köln 

niedergelassen 

hat, zu den besten 

Mittelblockern der 

Welt. Nach einem 

leisen Ausklingen 

der Karriere ist 

Hübner nicht: „Ich 

bin richtig motiviert 

und will Gas geben“, 

sagte der Blocker. 

In Düren und bei der 

Nationalmannschaft. 

Bei der WM in Italien 

musste Hübner 

passen, weil das 

rechte Knie noch 

zu sehr gezwickt hat. Bis 

zum Saisonstart will „Hübi“ 

jedoch fit werden und sich 

für weitere Aufgaben bei 

der Nationalmannschaft 

empfehlen. London 2012 

ist das Ziel. 

Genau wie bei Christian 

Dünnes. Der neue evivo-

Kapitän war in Italien dabei. 

In der Nationalmannschaft ist 

er der Mann für alle Fälle, in 

Düren besorgt er die wichtigen 

Punkte. Gut für evivo: Der 

2,07-Meter-Riese hat unter 

Bundestrainer Raul Lozano 

meistens auf der Position 

Annahme/Außenangriff 

gespielt. Genau da, wo er 

auch in Düren spielen soll. 

Der 26-Jährige ermöglicht 

es so, dass er und Michael 

Olieman gleichzeitig auf dem 

Feld stehen. Olieman ist der 

nächste Name im neuen 

evivo-Team, der im 

internationalen Volleyball 

einen guten Klang hat. Bis zu 

seiner verletzungsbedingten 

Auszeit war er niederländischer 

Nationalspieler. Und dahin will 

der Linkshänder zurück. 

Gespannt sein dürfen die 

Dürener Fans auf  Olivier 

Nongny Zamguim Mefani. 

Trainer Sven Anton und Team-

Manager Michael Overhage 

haben den 23-Jährigen bei 

einem Vorbereitungsturnier 

beobachtet und waren 

beeindruckt von seiner Physis. 

„Er ist eine richtige Granate“, 

so Anton über den Mann, der 

zuletzt in Bahrain gespielt hat. 
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Bundesligaspieler – made 

in Düren; dieses Prädikat 

hat bisher Seltenheitswert. 

In der Vergangenheit haben 

vereinzelt Talente wie Jann 

Habbinga den Sprung ins 

Oberhaus geschafft. 

Mit der Aufnahme des 

Kreises Düren in den 

Olympiastützpunkt Rheinland 

im Jahr 2009 wurde der 

Grundstein für eine Struktur 

Dank gebührt denen, die 

sich in Sachen Volleyball in 

Düren engagieren. Ohne die 

zahlreichen ehrenamtlichen 

Helfer wäre evivo nicht das 

zu dem es geworden: eine 

große Volleyball-Familie. Die 

Zahl der Leute, die einen Teil 

ihrer Freizeit opfern, damit 

um die Mannschaft herum 

alles reibungslos abläuft, 

ist hoch. Über 60 Menschen 

packen mit an. Der folgende 

Versuch eines Dankeschöns 

erhebt keine Anspruch auf 

Vollständigkeit. Genau so 

wenig sagt die Reihenfolge 

etwas über die Wichtigkeit 

aus. Zudem finden sich hier 

nicht alle Menschen, die evivo 

unterstützen wieder. Viele 

wichtiger Helfer und Berater, 

die beispielsweise im Marketing 

-oder Steuerungsaussschus 

tätig sind, bleiben ungenannt 

im Hintergrund.

Ehrenamtlich für den Verein 

tätig sind: Rüdiger Hein 

(Geschäftsführer), Dr. Manfred 

Berger, Dr. Christian Fink, 

Dr. Jörn Hillekamp, Dr. Georg 

Erdmann (Mannschaftsärzte), 

Detlef G. Bleja (Marketing), 

Goswin Caro (Sportlicher 

Leitung),  Erich Bernd Peterhoff 

(Sportliche Leitung), Jürgen 

und Ilse Sann (Trikots), 

Helmut Schmitz („Mädchen 

für Alles“),  Alois Thelen 

(Volleyball-Akademie), Meike 

Bergs (Autorin Netzgeflüster), 

Reimund Classen, Andreas 

Hahne und Ralf Ungermann 

(Anschreiber), Silvia Leisten, 

Ulla Döppengiesser, Marlies 

Iven, Doris Jansen, Irmgard 

Jußen-Barth, Waltraud 

Klappert, Esther Peterhoff, 

Inge Peterhoff (alle Kasse und 

Eingangskontrolle), Karl-Heinz 

Jansen (Eingangskontrolle 

Spielerbereich), Britta 

Herzog-Ulhas und Chris 

Maubach (Zugangskontrolle), 

Rudi Bartgens (Fotografie), 

Dieter Döppengiesser 

(Hallensprecher), Hans Fuchs 

(Musik), Tom Richter (Ton- und 

Video-Einspielungen), Kerstin 

Körner, Caro Albert, Annika 

Blaeser, Christina Braun, Lena 

Bühl, Ann Christin Claßen, 

Isabell Drube, Chiara Drube, 

Felix Häner, Sarah Hickmann, 

Julia Hilgers, Eva Körner, Nadine 

Mathey, Laura Michel, Natalie 

Miotke, Sarah Niederhaus, 

Mona Niederhaus, Kim Statzner, 

Natalie Suchocki, Hannah 

Teucher, Andrea Weißen, Laura 

Weyergans, Joana Wiese 

(Ballroller und Wischer)

 Danke! Danke! Danke!

geschaffen, die es ermöglicht, 

den Nachwuchs sowohl im 

Bereich Breitensport also auch 

im Spitzensport zu fördern. 

Hand in Hand arbeiten 

alle Parteien – evivo, der 

Heimatverein Dürener 

TV, die Akademie und der 

OSP -  an den nächsten 

Bundesligaspielern made in 

Düren. 

Ein besonders wichtiger 

Baustein im Förderkonzept 

ist die Volleyballakademie 

Düren. Das Projekt, das vom 

ehemaligen Trainer Bernd 

Werscheck ins Leben gerufen 

wurde, trägt bereits Früchte. 

Till Theissen war Schüler der 

Akademie und bestreitet jetzt 

mit dem Junioren-Stützpunkt-

Projekt VC Olympia Berlin seine 

erste Bundesliga-Saison. 

Bundesligaspieler – made in Düren

Fortsetzung nächste Seite
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Das Netzwerk soll noch enger 

gesponnen werden, damit 

Düren in den kommenden 

Jahren zu einer Hochburg 

für Talente wird. Mehr junge 

Sportler sollen in der Lage sein, 

den Weg von Till Theissen zu 

gehen. 

Die Möglichkeiten, die der 

DTV, evivo und die Akademie 

zu bieten haben, werden in 

das Netzwerk eingebettet. 

Und damit ergeben sich 

viele Synergieeffekte, die 

jetzt erfolgreich genutzt 

werden. Als koordinierende 

Stelle zwischen Evivo, den 

Dürener TV ,den beteiligten 

Schulen und dem Kreis 

wird die Volleyballakademie 

fungieren, die nicht nur vor Ort 

viel erreicht hat, kann künftig 

auch dem leistungsorientierten 

Nachwuchs eine Perspektive 

bieten. 

Die evivo-Spieler profitieren 

von der medizinischen, 

sportlichen und beruflichen 

Infrastruktur der  OSP-

Netzwerks.  Und sie erhalten 

breite Unterstützung auf 

anderer Ebene: Die vielen 

fleißigen Ballroller und Wischer, 

die in der Liga zu den Besten 

gehören, rekrutieren sich aus 

der Akademie und dem DTV-

Nachwuchs. 

die Abstimmung 

mit den Schulen 

vornehmen wird. 

Die Leitung der 

Akademie haben 

evivo-Manager 

Michael Overhage 

und Stefan Hübner 

übernommen. 

Für die Volleyball-

Talente eine 

große Sache. 

Beide haben den 

A-Trainerschein, 

Hübner ist das 

große Vorbild der 

meisten jungen Talente. Nicht 

nur Overhage und Hübner 

packen mit an. Das Training 

ist ebenfalls professionell 

geregelt. Dürens Co-Trainer 

Björn-Arne Alber sowie die 

Spieler Fabian Kohl, Petko 

Tunchev, Merten Krüger und 

Jaromir Zachrich  betreuen 

die Kinder der Akademie oder 

geben Volleyball-Unterricht in 

den Schulen. 

Der Vorsitzende der Akademie, 

Alois Thelen, ist überzeugt, 

dass mit dem Konzept „Hand in 

Hand“ langfristig etwas für die 

Nachwuchsarbeit im ganzen 

Kreis getan werden kann. 

Das Netzwerk greift auf 

mehreren Ebenen. Der DTV, 

der mit seiner Jugendarbeit 

im Breitensportbereich schon 
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